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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zu Beginn der Sekundarstufe werden im Englischunterricht wichtige grammatische Grundlagen 
gelegt, auf denen im weiteren Schulverlauf aufgebaut wird. Je fundierter diese Grundlagen sind, 
desto sicherer sind die Schüler in den Folgejahren.

Gerade lern- und leistungsschwächere Schüler, die beispielsweise sozialpädagogischen Förderbedarf 
oder ein geringer ausgeprägtes Auffassungsvermögen haben, benötigen oft länger, um nötiges 
Wissen zu automatisieren. Die Progression des Schulbuchs ist für sie teilweise zu schnell. Daher 
benötigen sie Material, mit dem sie in ihrem individuellen Tempo erfolgreich lernen können.

Das vorliegende Grammatikheft wurde vor allem für Lehrkräfte in den Klassen 5 und 6 konzipiert,  
die schwache Schüler fördern und mit ihnen notwendige grammatische Grundlagen festigen 
möchten.

Ich unterrichte u. a. selbst in schwachen Lerngruppen und habe mich daher besonders auf die 
Übungsschwerpunkte konzentriert, die meiner Erfahrung nach schwächeren Schülern dieser Alters-
gruppe besondere Schwierigkeiten bereiten.

Das Heft enthält u. a. Kopiervorlagen zu den Grammatikschwerpunkten to be im simple present und 
simple past, possessive pronouns, Frage-, Antwort- und Verneinungsstrukturen mit do / does / did 
sowie Uhrzeiten. Dabei habe ich auch Wert auf einen überschaubaren Wortschatz gelegt. Vielfältige 
Aufgabenformate bieten darüber hinaus mündliche und schriftliche Übungsanreize.

Die grau hinterlegten Vokabeln auf den Arbeitsblättern werden als nicht bekannt vorausgesetzt und 
können in der Vokabelliste am Ende des Heftes nachgeschlagen werden.

Schließlich runden die Zusammenstellung wesentlicher unregelmäßiger Verben, die im Heft vorkom-
men (Infinitiv und simple past), sowie ein Lösungsteil, der die Korrektur erleichtert, diesen Band ab.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülern viel Erfolg beim Einsatz dieser Materialien.

Ihre


